
Nutzungsprofil Wohngebäude mit 1 oder 2 Nutzeinheiten

Straße

PLZ, Ort

lm Klosterhof '1 5

6921 Ken nel bach

mCD

PEB: Der Primärenergiebedarf für den Betrieb berücksichtigl in
Ergänzung zum Endenergiebedarf (EEB) den Energiebedarf aus
vorgelagerten Prozessen (Gewinnung, Unwandlung, Verteilung und
Speicherung) für die eingesetäen Energieträger.

CO2"o: Gesarnte dem Endenergiebedaf (EEB) zuzurechnende äquF
valente Kohlendioxidemissionen (Treibhausgase) für den Betrieb
des Gebäudes einschließlich der Emissionen aus vorgelagerten
Prozessen (Gewinnung, Urnwandlung, Verteilung und Speicherung)
der eingesetäen Energieträger.

f6: Der Gesamtenergieeffizienz-FaKor ist der Quotient aus
dem Endenergiebedarf und einem Referenz-Endenergiebedarf
(Anforderung 2007).

Ale Werte gelten unter der Annahrne eines normieden Klima- und Nutzerprolils. Sie geben den rechnerischen Jahresbedarfle Quadratrneter beheizer Brutto-
Grundfläche am Gebäudestandort wieder. Die Energiekennählen dieses Energieausweises dienen ausschließlich der lnforrotion und können in Abhängigkeit von
der tatsächlichen NuEung erheblich abweichen.

Dieses Energleausweis-Formular entspricht der Baueingabeverordnung LGBl.Nr. 62/2001. 4letzt geändert durch
LGBl.Nr.68/2021 inUmsetzungderRichtline20l0i3llEUzuletztgeänderldurchdieRichtlinie20lS/844/EUüber
dle Gesamtenergieeffiz eM von Gebäuden und des Energieausweis-Vorlage-Gesetzes (EAVG).

BEZEICHNUNG

Gebäude (teil)

Grundstücksnr. .18A712

SPEZI FISCHE KENi{WERTE
AM GEBAUDESTANDORT

EFH - Werner&Maria Andrews

lm Klosterhof 15 NE 0001

Umsetzungsstand

Bau jah r

Letzte Veränderung

Katastralgemeind e

KG-Nummer

Seehöhe

lst-Zustand

1 955

ca.19B5

Kennelbach

91114

460

HWBpgl
kWh/m'?a

PEB
kWh/m'?a

CQeq
kglm'a

fcee

HWBer.: Der Referenz-Heizwärmebedarf ist jene Wärrerenge, die in

den Räurnen bereitgestellt werden muss, um diese auf einer normativ ge-
forderten Raumtemperatur zu halten. Dabei werden etwaige Erträge aus
Wärrnerückgewinnung raumlufttechnischer Anlage nicht berücksichtigt.

NEB (Nutzenergiebedar0: Energiebedarf welcher in Räumen und an den
Entnahrnestellen für Warmwasser rechnerisch bereitgestellt werden muss.

EEB: Gesarnter Nutzenergiebedarf (NEB) zuzüglich der Verluste des haus-
technischen Systems, aller benötigten Hilfsenergien, sowie des Strombedarfs
für Geräte und Beleuchtung - abzüglich allfälliger anrechenbarer Energie-
erlräge (2.8. therm. Solar, Photovoltaikanlage, Urueltwärrne). Der End-
energiebedarf entspricht - unter Zugrundelegung eines normierten Klirna- &
Nutzerverhaltens - jener Energiernenge, die eingekauft werden muss.

EA-Schl üssel : VSAZSIMT

B

c

IN
§\\\N

ffi11



GEBAUDEKENNDATEN

Brutto-Gru ndfläche

Bezugsfläche

Brutto-Volumen

Gebäude-Hüllfläche

Kompaktheit A/V

charakteristische Länge

ENERGIEBEDARF 2

AM STANDORT

Haushaltsstrombedarf
lletzbezug

Heiztage

Heizgradtage 14122

Klimaregion

Norm-Außentemperatu r

Soll-lnnentemperatu r

mittlerer U-Weri

LEKl-Wert
Bauweise

Art der Lüftung

Solarthermie

Photovoltaik

62,73

mittelschwer

natürliche Lüftung

127 4 m'

101 9 m'?

351,0 m'

296.9 m'
1UöfiI

1.2 m

NEB
kWh / rn'a

kWh/a

976

'18.692

19.668

Jb5

3899

West (W) I

-11,3 "C

22,0'C
0.67 W/m'?K

EEB
kwh / rn'za

kwh/a

1.766

3.348

42.433

47.y7

PEB
kWh i m'a

CQ"q
kg i rn?a

3,15
13,2

11,0

8,8

6,6

4,4

2,2

0,0

keine

keine

kWh/a

2.878

5.457

48.040

56.376

ERSTELLT

EA-Nr.

GWR-Zahl

Ausstellu ngsdatum

Gültigkeitsdatum

Rechtsgrundlage

215747-1

28.08.2023

28.08.2033

BTV LGBNT. 6712021 i.Y.m
BEV LGBNT. 6812021 -

01.01 .2023 bis 31.12.2023

Alle Werte gellen unter der Annahre eines normierten Klima- und Nutzerprofils.

Erstellerln Haag Otto lngenieurbüro (Maschinenbau)
Amerikaweg 29, 6912 Hörbranz

Unterschrift

W
W

;

N
l"§ 

-

kgla

401

760

760

1.921

22,ffi

W
l\läiLr\ir\itN\
" är\:\\\ \rii:\:iN:uil\\'l

\\i\\iri\\l\i\r\\.\i\\i\

\\\\\\\.\\\\\N

\\.\NNN
\\i.\l\iiit\äi\ll\i\iiii.ilälll\\lN

l

t\\\ l
-.,I\illN'

371,17

:
;

13,96W

*t;

390

325

260

195

130

65

maritimbeenflussterWesten Despezfschen&absolutenErgebnisse nkwhm'a.kgim'ab&.kwh/a.kg/aaufEbenevonEEB PEBundCO2eqbeinhaltenjeweilsdiezugehörige

Eireatz von Wärmepumpensystemen. Für den Warmwasseruärme- und den Haushaltsstrombedarf werden standardisierte Nombedarfswerte herangezogen. Es werden nur

(und Andere) kenntlich gemacht. Weitere Deta ls s nd dem technischen Anhang zu entnehmen.

Gesarnt

M



ERGANZENDE INFORMATIONEN / VERZEICHNIS

ERGANZENDE INFORMATIONEN

Anforderungen keine Anforderungen

Umsetzungsstand lst-Zustand

Hintergrund der Verkauf/Vermietung (lnbestandgabe)
Ausstellung

Berechnungs- Die Erstellung des Energieausweises erfolgt auf Basis der bestehenden Pläne und der Angaben durch diegrundlagen Besitzer. Details über Baustoffkennwerte bestehender Bauteile, wie z.B. Wärmeleitwerte, sind nicht
vorhanden und wurden vom Berechner angesetzt, sie können somrt von den tatsächlichen Werten
abweichen. (Berechnung erstellt durch Manuel Neuer)

Weitere Informationen zu kostenoptimalem Bauen finden Sie unter www.vorarlberg.aUenergie

GEBAUDE BZI/I'. GEBAUDETEIL WELCHES/R IM ENERGIEAUSWEIS ABGEBILDET WRD

Baukörper Al leinstehen der Bau körper

Beschreibung des lm Klosterhof 15: NE 000.1
Gebäude(teils)

Allgemeine
Hinweise

GESAMTES GEBAUDE

Beschreibung EFH - Werner&Maria Andrews
-:.. .

Nutzeinheiten 1

Obergeschosse 2

Unteroeschosse 1

KENNZAHLEN FÜR UE AUSWEISUNG IN INSERATEN

HWBps1.56

foee.sx

KENI\.IZAHLEN FÜR DIVERSE FÖRDERUNGEN

HWBBg1,p6

PEBq6

Cozeq,Rx

iaa-ira

:,:: r::-:--a:i a

146,76 (D)

2,64 (E)

128,0 kWh/m'a

372,7 kWhlm2a

13,8 kg/m'a : {;i:i::::r..1 li: ::: J*: : :l .-<s :,-:::::
a:;*§:.

l:a::1aa::irir-':ll:' ::a:

j:i:.-i: a::a: : r1i::::..ajar,

:::t:i: ::i j:: ::j::tar.:. ;a:i: ::ai ;a:ai_:1:i: aa: :J:.f !:ir::, : -i :,:a



ENERGI EAUSWEI S.ERSTELLENDE PERSON

Kontaktdaten

Berech n u ngs-
programm

lng Haag Otto
Haag Otto lngenieurbüro (Maschinenbau)
Amerikaweg 29
69'1 2 Hörbranz
Telefon +43 (0)664 3938844
E-Mail energieberatung@ottohaag.at

GEO Version 2023.233601

A Ausdruck GEQ

VERZEICHNIS

1.1 - 1.5 Seiten 1 und 2
Ergänzende lnformationen / Verzeichnis

3.1 - 3.4 Bauteilaufbauten

4.1 - 4.1 Empfehlungen zur Verbesserung

6.1 Seite 2 gem. CIB Layout.

ANHANGE ZUM EA:

A1

Alle Teile des Energieausweises sind über die
Lan d esplattform zu m Energieausweis einseh bar:
h tt p s : l/wrivwsaw-z-at/e a w/ a n s e h e n /2 1 5747: llVS M B I M 7



3. BAUTEILAUFBAUTEN. OPAKE BAUTEILE, SEITE 1/3

AUSSETIWAND
WANDE gegen Außenluft

Schicht d
von konditioniert (beheizt) - unkonditioniert (unbeheiZ) cm
Rr1 (Wärmeübergangswiderstand innen) 0,13
1. Gipsptrtz(1600) 1,00 0,700 0,01
2. Hochlochlegel (Altbestand vor 1980) + lrlormalmauermörtel (1 30,00 0,580 0,52
3. EPS 8,00 0,044 1,82
4. f.brmalputzrnörtel GP Kalkzement (1600 kg/m") 1,50 0,780 0,O2

R"" (Wärmeübergangswiderstand außen) 0,04

Gesarnt (über alle abgebildeten Schichten) ,O,50 Zil

U-Wert-Anforderu n g keinel U-Wert des Bauteils: 0,39Wr#K

DACHSCHRAGE NICHT HINTERLÜFTET ärstand: bestehend (unverändert)
DECKEN und DACHSCHRAGEN jeweils gegen Außenluft und gegen Dachräume (durchlüftet oder Ba,teilfläche: 40,6g m2 : ..,i ,:. .:::.
ungedämmt)

Schicht
von unkonditioniert (unbeheiZ) - konditioniert (beheiä)
R"" (Wärmeübergangswiderstand außen)

1. TondacMegel (2000 kg/m")

2. lnhomogen
90% Hinterlüfturg
10% Holz Lattung

3. lnhonngen
90% Steinwolle MW(SW)-W (30 kg/m")
1 0% Holz Konterlattung

4. 1.404.08 l-{olzspanplatten
5. lnhomogen

90% Lrit steh., W-Fluss n. oben 146 < d <= 1 50 mm
10% Balken - Vollholz

6. FleraklithEPV
7. Gipsputze (1300 kg/m')
R"1 (Wänneübergangswiderstand i nnen)

Gesamt (über atle abgebitdeten Schichten)

Zrstand: bestehend (unverändert)
Bauteilfläche: ß6.94 m2

2,00 .1

3,00
3.00 "1

3,00 "1

5,00
5,00 0,042
5,00 0,120
3,00 0]20

15,00
15,00 0.938
15,00 0.120
2,50 0,'100
1.00 0,570

31,50

AR
WmK m'KW

d^
cm WmK

R
m'KW

0,04
.1

-1
-1

1,19
o,42
i ')q

0, 16
1,25
0,25
0,02
0, 10

1,90

U-Wert-Anforderu n g keine U-Wert des Bauteils: 0,53 Wr#K

Die U-Wert-Berechnung im Rahrnen des EAW ersetZ kein dampfdiffusions- oder schallschutäechnisches Gutachten. .1 nicht U-relevant
Kennzeichnet die dem beheiaen (konditionierten) lnnenraum zugewandte Seite.

Kennzeichnet die nicht beheiZe (nicht konditionierte) Seite (2.B. Außenluft, unbeheizler Keller, unbeheizes Dachgeschoss, etc.),



MW&%ffiWW$

3. BAUTEILAUFBAUTEN . OPAKE BAUTEILE, SEITE 2/3

DECKE ZU UNKONDITIONIERTEM GESCHLOSS. DACHRAUM
DECKEN und DACHSCHRAGEN jeweils gegen Außenluft und gegen Dachräume (durchlüftet oder
ungedämmt)

Ztstand: bestehend(unverändert)

Bauteilfläche: 32.42 m2

Schicht
von unkonditioniert (unbeheiZ) - konditioniert (beheiä)
R 

"" 
(Wärmeübergangswiderstand außen)

1. Steinwolle MW(SW)-W (30 kg/m3)
2. 1 .404.08 Flolzspanplatten
3. lnhomogen

83% Luft steh.. W-Fluss n. oben 156 < d <= 160 mm
17o/" Balken

4. FleraklitirEPV
5. Gipsputze (1300 kg/m')
R"1 (Wärmeübergangswiderstand i nnen)

Gesamt (über alle abgebildeten Schichten)

d
cm

5,00
2.50

1 s,00
1 5,00
15,00
2,50
1,00

26,00

AR
W/mK m'l(W

0. 10

4.042 119
0.120 0.21

1 .000 0..15
4,120 1,2s
0,100 0,2s
0,570 0,02

0.10

2,09

U-Wert-Anforderung keinel

1t

DECKE ZU UNKOT.IDITIONI ERTEM UNGEDAM MTEN KELLER
DECKEN gegen unbeheiZe Gebäudeteile

U-Wert des Bauteils: 0,,18 W/I#K

Zrstand: bestehend (unverändert)
Bauteilfläche: 68,00 m2

Schicht
von konditioniert (beheiz) - unkonditioniert (unbeheiZ)
R"1 (Wärmeübergangswi derstand i nnen)

1.4.212.02 Teppich auf Gummiunterl. 6mm
2. RÖF|X 970 Zementestrich
3. 1 .324.04 Fbllaserdämmplatte
4. 3.104.07 Fbhlkörperdecke'l 8cm Flohlkörpr
5. NlormalpLrtzmörtel GP Kalkzement ('1600 kg/m')
R"" (Wärmeübergangswiderstand außen)

Gesarnt (über alle abgebildeten Schichten)

d
cm

AR
WmK nrzl(W

0,17

0,081 0,12
1,600 0,03
0,055 0,55
1,000 0,18
0,780 0,01

o,17

1,23

1,00
5,00
3,00

18,00
1,00

28,00

U-Wert-Anford eru n g keinel U-Wert des Bauteils: 0,81 W/IYPK

Die U-Wert-Berechnung im RahnEn des EAW erseEt kein dampfdiffusions- oder schallschutzechnisches Gutachten. -1 nicht U-rdevant
' Kennreichnet die dem beheilen (konditionie(en) lnnenraum zrgewandte Seite.

' Kennzeichnet die nicht beheize (nicht konditionierte) Seite (zB. Arßenluft, unbeheiZer Keller, unbeheiles Dachgeschoss, etc.).

lurrßffi:ffiW,W&



3. BAUTEILAUFBAUTEN. OPAKE BAUTEILE, SEITE 3i3

WARME A/USCHENDECKE
DECKEN innerhalb von Wohn- und Betriebseinheiten

Zustand: bestehend (unverändert)
Bauteilfläche: g,gg'-n2

d
CM

1.00
5,00
3.00

20,00
20,00
20,00

2,50
1,00

32,50

U-Wert des Bauteils: O,72Wtfi?K

Schicht
von konditioniert (beheizt) - unkondrtioniert (unbeheiZ)

R"i (Wärmeübergangswi derstand i nnen)

1.4.212.02 Teppich airf Gummiunterl. 6mm
2. RÖF|X 970 Zementestrich
3. 1.324.44 Fbllaserdämmplatte
4. lnhomogen

90% Luft steh., W-Fluss horizontal 195 < d <= 200 mm
1 0% 3.302.02 Floläalkendecke

5. Fleraklitl'rEPV
6. Gipsputze (1300 kg/m")
R 

" " 
(Wä rme ü be rg ang swi de r sta n d a u ße n )

Gesanrt (über alle abgebildeten Schichten)

AR
WrnrK nr'K,W

0. 13

0.081 a.12
1.600 0,03
0.055 0.55

1 ,250 0. 16
0.960 a,21
0.100 0.25
0,s70 0.02

0.13

1,39

U-Wert-Anforderung keine

Die U-Wert-Berechnung im Rahrnen des EAW ersetzt kein dampfdiffusions- oder schallschutzechnisches Gutachten. -1 nicht U-relevant
Kennzeichnet die dem beheiäen (konditionierten) lnnenraum zugewandte Seite.

Kennzeichnet die nicht beheiäe (nicht konditionierte) Seite (2.8. Außenluft, unbeheizter Keller, unbeheiZes Dachgeschoss, etc.).

1..l



3. BAUTEILAUFBAUTEN - TÜREN, SEITE 1i1

TÜREN unverglast, gegen Außenluft

Anz. Fläche Bauteil

Stk. m2 Bezeichnung

1 2,16 Eingangstüre

U-Wert-Anfdg. Zrstand

keine3 bestehend (unverändert)

U-Wert 1 U-Wertpspl2

Wm'K Wm'K
1.74 1.70

3. BAUTEILAUFBAUTEN - TRANSPARENTE BAUTEILE, SEITE 1/1

TRATISPARENTE BAJTEILE gegen Arßenluft

Bauteiltyp:

Zustand

Rahrren: Kunststoff-Alu-Rahren <=71 Stockra... (bis 08.21)

Verglasung: Zweifach-lsolierglas, Luft (100 %), ohne Beschichtung
(bis 1990)

Linearer Wärmebrückenkoeff ilent
Gesarntfläche

Anleil an Außenwandl i Hüllfläche2

Uw bei Norrnfenstergröße:

AnIdg. an U, It. BTV 6712021 §41 a:

bestehend (unverändert)

Ut = 1'40 Wrn'K

Us = 3'00 Wrn'K

g-u./J

V = 0,040 WmK
16,68 nt'

12.2% I 5,6%
2,UWlfttK

keine

zugehörige Einzelbauteile:

Anz. Uw3 Bezeichnung

Stk. Wrn'?K

2,64 kl,Fenster_Oc
2,93 Tür_OG
2,86 Fenster_OG

2,88 Fenster_EG

2,80 Bad_EG

1

2
2
7

1

. .j.r.,,:'t;:.-:": .j:;:. ,::,_.1:ir:r: ::: .::..1::;1a',1.aaa,,,:ii:.:j::j:iir3:.



SEITE 1 / 1

4. EMPFEHLUNGEN ZUR VERBESSERUNG

Gebäudehülle

*är:':n":rrng Üaci- : üalea§te Üectrqe

- a,il, r: U !' !J "\ tiße'r'a'rA I in

Fe::stertäu§c,1

- üa:araung l{ellerdee ke

(Empfehlungen-zur-Verbesserung pdf)

Haustechnik

- Dämmung Wärmeverteilleitungen

- §,inbau eines Regelsystems zur Optimierung de: Wärmeabgabe

- Heizungstausch {Nennwärmeleistung optimieren}

- E.inbau von leistungsoptimierten und gesteuerten Heizung§pumpen

- Sinregulierung / hydraulischer Abgleich

-ninbaueinerW«:hnraumlüftungmitWärrnerÜckgewinrung

- f rrichtung einer Photovoltaikanlage

Ingenieurbüro Otto Haag

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www geq at

;

I

I

Bearbeiter MN
41



6. Seite 2 gem. OIB Layout

Brurtto-Grundfl äche I BGF)

B,.zugsfläche (BFl

Brutt0-\'olllrEn IVE r

Gebärrde-l rüllfl äche (A)

Konrpakthert (,AV)

charakterrstrsche L.änge ({C)

TeiFBGF

Teil-BF

Teil-Vs

Referenz-Heiruärrebedarf

Heiruärrebedarf

Endenergiebedarf

Gesamtenergieeffi2enz-Faktor

EA-Art:

Arl der i-rlftlrng na1 | i.rftrrnq

Solarthernle kerfe

Pholo,roltark (erfe

Stronspercher kerner

iM,fV-WB-System (prrrnär) Stromcjrrekr

'uM,/V-WB-System (sekundär opt. )

RH-WB-System (primär) Biomassek.

RH-WB-System (sekundär, opt.)

WARME- UND ENERGIEBEDARF (Referenzklima)

127,4 n?

101 ,9 rn'?

351,0 nf

296,9 trf

0,8 m-1

1,2 m

HWBp.1.p11 =

HWBp6 =

EEBRK =

IGEE Rh -

He ztäge

Herzgradtage

Klimare_oion

Nor mALrßef temperatLrf

Soll-lneentenrperatLrr

m ttlerer U-Wert

LEKlWert

Bauweise

365

3899

West (W)

-1 1,3 'C

22,0'C

0,67 W/nfK

62,73

mittelschwer

äl,a,i&llLfl'i 
:

!lrlüßGh{ifi

,l t;.i iltlt it:t lrra:t)

: :':'rii1,,,,,.r,.::,.

'- 
tiir';;:

Ergebnisse

128,0 kWh/rn'a

128,0 kWh/rn'a

31 1,7 kWh/a

2,48

WARME- UND ENERGIEBEDARF (Standortklima)

Referenz-Heidärrebeda rf

Heia/värrrebedarf

Warruasseruärrebedarf

Heizenergiebedarf

Energieaufwandszhl Warruasser

Energieaufwandszhl Raumheizung

Energieaufwandszhl Heizen

Haushaltsstrombedarf

Endenergiebedarf

Primärenergiebedarf

PrinErenergiebedarf nicht erneuerbar

Primärenergiebedarf erneuerbar

äquivalente Kohlendioxjdemissionen

G esa nrtene rg i eeffl zjenz-F aklor

Photovoltaik-Export

uh,Ref,Sh -

Qr,,sx =

Qg,n"t,sx =

UHHSB -

UEEB.Sh _

UPEB SK -

vPEBn.ern.,Sh -

uPEBern..SK -

uCO2eq,SK -

UPVE,SK -

18.693 kwh/a

18.693 kwh/a

976 kWh/a

1.766 kwh/a

47.550 kWh/a

56.383 kWh/a

9.633 kWh/a

46.752 kwhla

1 .922 kgla

0 kwh/a

HWBsg1,56 =

HWB56 =

WWVB=

HEB56 =

eAwz,ww =

CAWZRH =

eAWzH =

HHSB =

EEOsk -

PEB36 =

PEB6.sp6.,5K =

PEBg16.,5K =

uu2eq,Sh -

IGEE.Sh _

rvtrEXPORT,Sh -

146.8 kwh/rn'a

146,8 kWh/rn'a

7.7 kwhlm'a

359,4 kWh/rn'a

3,43

2.27

13,9 kWh/nfa

373,3 kwh/m'a

442,7 kWhlnfa

75,6 kwh/nr'a

367,0 kWh/nfa

'15,1 kg/rn'a

2,64

0,0 kwh/rn'a

Diese optionale 2. Se te des Enerqieauswe ses entsprechend dem OIB Layout ist als Beilage zur Abwicklung diverse Bundesförderungen (u.a. KPC ) gedacht. Zur Abw cklung
vonbaurechtlichenVerfahren.zurErfüllungeineretuaigenAushangpflchtsowie mRahmeneinerlftBestand-GabeistdeseSetenichlgeeignet.


